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 Qualifikation und Weiterbildung, Veranstaltungen

Workshop Bestandsmanagement

Bestandssenkungspotenziale identifizieren

Im Hinblick auf den wirtschaftlichen Erfolg der Unternehmen hat das Bestandsmanagement eine ent-
scheidende Bedeutung. Die Erhaltung und Steigerung der Kundenzufriedenheit durch Gewährleistung 
einer hohen logistischen Leistung steht heutzutage aufgrund des zunehmenden Wettbewerbsdrucks 
im Vordergrund der Verbesserungsinitiativen vieler Unternehmen. Lagerbestände bieten hierbei die 
Chance, die eigene logistische Flexibilität zu sichern.

Die Realisierung einer hohen logistischen 
Leistungsfähigkeit ist ein wesentlicher Bau-
stein zur Steigerung der Kundenzufriedenheit. 
Durch die Anpassung der Märkte an die ge-
wachsenen Kundenwünsche haben sich die 
Produktlebenszyklen verkürzt und die Varianten-
vielfalt ist gestiegen. Dadurch haben Planungs- 
und Materialversorgungsprozesse erheblich an 
Komplexität gewonnen. Die Folge sind hohe 
Bestände, um Schwankungen in Nachfrage, Be-
schaffung und Produktion auszugleichen und 
kurze Lieferzeiten zu gewährleisten. Durch diese 
hohen Bestände steigen die Kapitalbindungs- 
und Lagerkosten.

Der klassische Zielkonflikt des Bestandsmanage-
ments besteht darin, die vom Markt geforderte 
hohe Lieferbereitschaft zu gewährleisten und 
gleichzeitig die Bestände zu minimieren. Die 
Lösung des Konflikts bereitet in der betrieblichen 
Praxis oft erhebliche Probleme.

Im Workshop werden Methoden und Verfahren 
zur systematischen Reduzierung der Bestände 

und gleichzeitiger Steigerung der Lieferbereit-
schaft dargelegt:
•	 Artikelklassifizierung als Grundlage einer diffe-

renzierten Disposition,
•	 Optimierung der Bedarfsermittlung durch adap-

tive Auswahl und Parametrisierung geeigneter 
Prognoseverfahren,

•	 Bestandsreduzierung durch dynamische Sicher-  
heitsbestandsauslösung und Bestellauslösung,

•	 Kosten- und Zeitpotenziale erschließen durch eine 
optimierte Beschaffungsmengenrechnung,

•	 zielgerichtete Beeinflussung des Bestands-
managements durch Messung der relevanten 
logistischen Zielgrößen.

Das Seminar richtet sich an Führungskräfte, Projekt-
verantwortliche und Mitarbeiter aus den Bereichen 
Logistik, Materialwirtschaft und Disposition, welche 
vor der Aufgabe stehen, eine signifikante und nach-
haltige Reduzierung der Bestände bei verbesserter 
Lieferbereitschaft zu erreichen.

Das FIR richtet den Workshop Bestandsmanage-
ment regelmäßig in Kooperation mit Dr. Sander 
im eigenen Haus oder mit der ETH in Zürich 
aus. Des Weiteren findet der Workshop, orga-
nisiert über den Management Circle, in ganz 
Deutschland statt. Die aktuellen Termine werden 
regelmäßig auf www.fir.de bekanntgegeben.   

Dipl.-Wi.-Ing. Jan Christoph Meyer
Leiter Fachgruppe Logistikmanagement
FIR, Bereich Produktionsmanagement
Tel.: +49 241 47705-427
E-Mail: JanChristoph.Meyer@fir.rwth-aachen.de

Dipl.-Wi.-Ing. André Brunner
Fachgruppe Logistikmanagement
FIR, Bereich Produktionsmanagement
Tel.: +49 241 47705-430
E-Mail: Andre.Brunner@fir.rwth-aachen.de

88 Unternehmen der Zukunft 1/2009

UdZ



Studien, Standards und Publikationen

UdZ – Unternehmen der Zukunft
FIR-Zeitschrif t für Betr iebsorganisation und 
Unternehmensentwicklung, 9. Jg., Heft 3/2008, 
ISSN 1439 2585
„UdZ – Unternehmen der Zukunft“ informiert mit 
Unterstützung des Landes Nordrhein-Westfalen 
vierteljährlich über die wissenschaftlichen Aktivitäten 
des FIR

Herausgeber
Forschungsinstitut für Rationalisierung e.V. an der 
RWTH Aachen, Pontdriesch 14/16, D‑52062 Aachen
Tel.: +49 241 477050, Fax: +49 241 47705-199
E‑Mail: info@fir.rwth-aachen.de
Web: www.fir.rwth-aachen.de
Bankverbindung: Sparkasse Aachen
BLZ 390 500 00, Konto-Nr. 000 300 1500

Direktor
Univ.-Prof. Dr.-Ing. Dipl.-Wirt. Ing. Günther Schuh

Geschäftsführer

Dr.-Ing. Volker Stich

Impressum

Bereichsleiter
Dipl.-Ing. Gerhard Gudergan 
(Dienstleistungsmanagement)
Dipl.-Ing. Dipl.‑Wirt. Ing. Peter Laing  
(Informationsmanagement)
Dr.-Ing. Carsten Schmidt  
(Produktionsmanagement)
Dr. Olaf Konstantin Krueger, M.A. 
(Kommunikationsmanagement)

Redaktion
Simone Suchan M.A., FIR, Tel.: +49 241 47705-156
Caroline Crott, B.A., FIR, Tel.: +49 241 47705-152

Design, Bildbearbeitung, Satz und Layout
Birgit Kreitz, FIR, Tel.: +49 241 47705-153
Julia Quack, Studentische Mitarbeiterin

Verantwortlich
Dr. Olaf Konstantin Krueger, FIR, Tel.: +49 241 47705-150
E‑Mail: OlafKonstantin.Krueger@fir.rwth‑aachen.de
            redaktion‑udz@fir.rwth‑aachen.de
            office@m‑publishing.com

Bildnachweis
Soweit nicht anders angegeben, FIR-Archiv

Anzeigenpreisliste
Es gilt Tarif Nr. 6 vom 01.01.2008

Druck
Kuper-Druck GmbH, Eduard-Mörike-Straße 36, 

D‑52249 Eschweiler

Copyright
Kein Teil dieser Publikation darf ohne ausdrück
liche schriftliche Genehmigung des Herausgebers 
in irgendeiner Form reproduziert oder unter 
Verwendung elektronischer Systeme verarbeitet, 
vervielfältigt oder verbreitet werden.

Weitere Literatur im Web
www.fir.rwth-aachen.de/service

103Unternehmen der Zukunft 1/2009

UdZ


	Workshop Bestandsmanagement

